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Anwendung der Hilfsmittelregelung im Abitur Deutsch am Gymnasium Himmelsthür 
 

1. Bei der Auswahl der Lektüreausgaben achten die Kurslehrkräfte auf eine 
angemessene Ausgabe, deren Materialanhang keine umfangreichen Darstellungen 
interpretatorischer Ergebnisse sowie gezielte Interpretationen in Bezug auf die 
Abiturhinweise beinhalten. Ebenso sollten keine aufbereitenden zu erörternden 
Fragestellungen enthalten sein. Informationen zum historischen Hintergrund, der 
Biografie des Autors / der Autorin sind zulässig. Wünschenswert wäre eine einheitliche 
Ausgabe für den gesamten Abiturjahrgang, indem sich die Kurslehrkräfte 
entsprechend im Vorfeld absprechen. 
 

2. Die in der Abiturprüfung zu verwendenden Lektüren werden am Vortag der 
Abiturprüfung bis 13 Uhr im Sekretariat von den Schüler*innen gebündelt und mit 
Namen versehen abgegeben. Dabei ist zu beachten, dass zu verwendende Lektüren 
ausschließlich Ganzschriften sind, dazu zählen Dramen, Romane und längere 
Erzählungen, und diese in den Hinweisen zur schriftlichen Abiturprüfung Deutsch als 
verbindliche Lektüren vorgegeben sind. Pragmatische Ergänzungstexte dürfen in der 
Abiturprüfung nicht verwendet werden. Die Lektüren werden den Schüler*innen zu 
Beginn der Abiturprüfung wieder ausgehändigt. 
 

3. Die Kurslehrkräfte sichten die Lektüren am Nachmittag vor der Abiturprüfung auf 
zulässige oder nicht zulässige Eintragungen.  
Zulässig ist dabei die Arbeit am Text in Form von  
ð Markierungen (auch in Form von selbstklebenden Markierungszetteln),  
ð Strukturierungen,  
ð Unterstreichungen,  
ð kurze Zeilenkommentare und  
ð Verweisungen.  
Nicht zulässig sind  
ð Tableaus mit Interpretationsansätzen, Figurenkonstellationen, Erzählperspektiven,  
ð Erörterungen strittiger Fragen und Ähnliches,  
ð das Einfügen von weiteren Blättern oder Exzerpten,  
ð Formulierungsbausteinen,  
ð Tafelbildern,  
ð Zusammenfassungen.  
Die ersten und letzten freien Seiten einer Lektüre sind nicht zu beschriften. 
 

4. Nicht angemessene Ergänzungen sind von der Lehrkraft zuzutackern oder mit Krepp-
Klebeband abzukleben. Sollte dies zu umfangreich sein, muss sich der Prüfling ein 
neues Lektüreexemplar beschaffen. 
 

5. Zu Beginn der Abiturprüfung im Fach Deutsch werden zwei Deutschlehrkräfte des 
Abiturjahrgangs eingesetzt, um etwaige kurzfristige Prüfungen und Umsetzungen der 
Hilfsmittelregelung umzusetzen. 

 
 
Beschluss vom 07.09.2026 der Fachkonferenz Deutsch, gültig ab dem Schuljahr 2026/2027. 


